
Scherben

Was für ein Tag! Alle Worte sind nur noch Scherben.

Ich setze Eins zusammen. Und habe, nach Stunden,

einen Clown! Und er steht in der Manege. Und träumt:

"Er reist mit Blumen! Er redet mit Puppen! Er spielt

mit Schmetterlingen!" Und zeigt, das liebende Leben.

Und ich habe nur ein Wort geheilt!

Was für ein Tag! Alle Worte sind nur noch Scherben.

Ich setze Eins zusammen. Und habe, nach Stunden,

einen Spieler. Und er sitzt am Tisch. Und gewinnt: "Er

denkt mit Abenteuern! Er fühlt mit Freunden! Er fliegt

mit Gesprächen!" Und zeigt, das siegende Leben. Und

ich habe nur ein Wort geheilt!

Was für ein Tag! Alle Worte sind nur noch Scherben.

Ich setze Eins zusammen. Und habe, nach Stunden,

einen Mensch! Und er liegt auf dem Sofa. Und erzählt:

"Er liebt das Reisen! Er geniesst die Stille! Er lächelt

mit Ideen!" Und zeigt, das freundliche Leben. Und

ich habe nur ein Wort geheilt!

Was für ein Tag. Ich habe, die Worte, gesehen. Und

das sie, nur noch, Scherben sind. Und habe sie dann

zusammen gesetzt. Und nun tanzt ein Clown. Und

ein Spieler singt. Und ein Mensch lächelt. Und die

Welt ist neu. Und das Leben ist herrlich. Und ich

habe nur einige Worte geheilt!
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